
Sparta nimmt Kampf um Vizetitel auf

Göttingen. Der Kampf um die 
Vizemeisterschaft steht am Wo-
chenende im Mittelpunkt des 
Fußball-Bezirksliga-Gesche-
hens. Hierzu empfängt Sparta 
den SV Blau-Weiß Bilshausen. 
Den Anschluss an die vorderen 
Plätze will der SC Hainberg 
halten. Der Tabellenvierte reist 
zur Reserve von Tuspo Peters-
hütte. Anpfiff aller Begegnun-
gen ist am Sonntag um 15 Uhr.

Sparta – BW Bilshausen. Bei 
Punktegleichstand und mit ei-
nem Spiel mehr auf dem Konto 
sind die Spartaner gefordert, 
ihr Heimrecht zu nutzen, wenn 
sie sich weiterhin berechtigte 
Hoffnungen auf den Vizetitel 
machen wollen. „Das wird kein 
leichtes Unterfangen“, schließt 
Sparta-Trainer Heiko Bause 
auch aus dem 3:3-Remis im 
Hinspiel. Das allerdings resul-
tierte auch aus zwei individuel-
len Torwartfehlern der Göt-
tinger.

FC Grone – SV Südharz. 
„Grundsätzlich ist es ein Spiel, 
das wir gewinnen sollten, wenn 
wir zeigen, was wir können“, 
sagt FC-Coach Wilfried Rus-
teberg vor der Begegnung mit 
dem Team, das es bisher als 
einziges schaffte, dem Spitzen-
reiter und designierten Meister 
eine Niederlage beizubringen 
(1:2).

Bovender SV – TSV Seulingen. 
„Wenn wir uns langsam in Si-
cherheit wiegen wollen, müssen 
wir gegen Seulingen gewin-
nen“, sagt Stefan Claus einen 
Tag nach einer enttäuschenden, 
aber nach eigenen Aussagen ver-
dienten 1:3-Pleite gegen den SV 
Südharz im Mittwochspiel. 

Schmerzlich vermissen wird 
Claus nicht nur am Sonntag, 
sondern für den Rest der Spiel-
zeit, seinen Kapitän Robert An-
schütz, der sich gegen die Ober-
harzer einen doppelten Bänder-
riss zugezogen hat und ausfällt.

TSV Landolfshausen – FC We-
ser. Von einem Pflichtsieg möch-
te Landolfshausens Coach Ingo 
Müller zwar nicht sprechen, er-
hofft sich aber im Heimspiel 
drei Punkte. Seine Elf müsse 
sich vor allem vor Falk von der 

Crone in Acht nehmen, den er 
als besten Stürmer der Liga 
sieht. „Vorausgesetzt, er gehört 
nach einer Leistenverletzung 
wieder zum FC-Kader.“

Tuspo Petershütte II – SC Hain-
berg. „Die Trauben in Peters-
hütte hängen hoch, darüber 
muss sich jeder im Klaren sein“, 
warnt Oliver Gräbel seine 
Schützlinge vor der Partie ge-
gen den Tabellenzehnten. Zu 
Unrecht würden die Harzer, die 
den Hainbergern beim knappen 

2:1-Hinspielerfolg alles abver-
langt hätten, auf ihrer derzeiti-
gen Position stehen.

GW Elliehausen – Tuspo Weser 
Gimte. Einen Abschied in Wür-
de aus der Bezirksliga wünscht 
sich Elliehausens Coach Gün-
ther Friedrichs. Er hofft, dass es 
ihm möglich ist, gegen den Ta-
bellenfünften wenigstens einen 
etatmäßigen Keeper ins Tor zu 
stellen und nicht, wie es zuletzt 
der Fall war, dass ein Feldspieler 
den Kasten hüten muss.

Fußball-Bezirksliga: Tabellenzweiter BW Bilshausen gastiert beim Dritten
VON KRISTIN KUNZE

Haben mit dem Gegner noch eine Rechnung offen: Christopher Keil (r., gegen Hainbergs Lukas Dan-
nenberg) will mit dem FC Grone die Hinspielniederlage gegen SV Südharz wett machen.  Vetter

SV Groß Ellershausen heute im Spitzenspiel

Göttingen (kku). Gleich zwei-
mal müssen sich der FC Lin-
denberg-Adelebsen und die SV 
Groß Ellershausen/Hetjers-
hausen in der Fußball-Kreisliga 
die Schuhe schnüren. Beide ste-
hen vor einem Freitageinsatz 
(18.30 Uhr) und laufen – wie die 
übrigen Göttinger Vertreter 
auch – am kommenden Sonn-
tag (15 Uhr) auf.

„Wir wollen uns auf keinen 
Fall von Münden in die Suppe 
spucken lassen“, sagt Ralf Stieg, 
Coach des TSV Bremke/Ischen-
rode, vor dem Aufeinandertref-
fen mit den FC Werder hin-
sichtlich des Vorteils im Titel-
kampf. Den hat sich sein Team 
in einer bisher perfekten Spiel-
zeit nach der Winterpause in 
Form eines Vier-Punkte-Vor-
sprungs vor dem Zweiten SV 
Seeburg erspielt. „Wir wissen, 
dass Münden ebenfalls einen 
guten Lauf hat und werden das 
Spiel daher in keinem Fall un-
terschätzen“, macht Stieg im 
Vorfeld der Partie klar.

In unteren Gefilden geht es 
für den DSC Dransfeld um 
wichtige Punkte im Kampf um 
den Klassenverbleib. Beim 
Drittletzten, der SG Obern-
feld/Rollshausen, will sich die 
Crew von Trainer Michael 

Tappe vorentscheidend vom 
Tabellenende absetzen.

Zum Derby zwischen dem 
gastgebenden Tabellenfünften 
FC Lindenberg-Adelebsen und 

Schlusslicht SV Rot-Weiß Hars-
te kommt es am Sonntag. Dann 
allerdings haben die auf Platz 
fünf rangierenden FCer vom 
heutigen Freitag schon ein Spiel 

in ihren Beinen, denn sie reisen 
ins Eichsfeld zum Kräftemes-
sen mit ihrem Tabellennach-
barn vom FC Mingerode.

Ebenfalls zweimal im Ein-
satz ist die SV Groß Ellershau-
sen/Hetjershausen. Zum heuti-
gen Spitzenspiel empfängt der 
Vierte den Tabellenführer aus 
Seeburg. Ein zweites Mal ge-
nießen die Schützlinge von 
Olaf Schroeder zwei Tage spä-
ter Heimrecht, wenn mit dem 
FC Hertha Hilkerode ein Ab-
stiegskandidat gastiert.

Nachdem Andreas Heimbü-
chel sein Traineramt bei der SG 
Lenglern bereits vor Saisonende 
niedergelegt hat, muss nun ein 
Ruck durch die Mannschaft ge-
hen, wenn sie nicht in den Sog 
des Abstiegsstrudels geraten 
will. Ob der Tabellendritte, 
PSV Blau-Gelb, dafür der rich-
tige Gegner ist, wird sich zei-
gen müssen.

Um wichtige Punkte gegen 
den drohenden Abstieg geht es 
auch für den Tabellenneunten 
SC Rosdorf, der die SG Werratal 
(12.) empfängt. Diese benötigt 
ebenso wie die Göttinger, die 
fünf Zähler von den Abstiegs-
plätzen entfernt sind, dringend 
die volle Ausbeute für das Un-
ternehmen Klassenverbleib.

Fußball-Kreisliga: Tabellenführer Seeburg stellt sich vor / TSV Bremke mit Respekt vor Münden

Zweimal gefordert: Nils Lengemann (r., gegen den Bremker Jonas 
Melzer) muss mit der SV Gr. Ellershausen/Hetjershausen am Wo-
chenende gleich zweimal behaupten.  Vetter

Fußball
Nach einem 5:0 (0:0)-Erfolg gegen 
die SVG im Viertelfinale des Be-
zirkspokals haben die Fußballerin-
nen des ESV Rot-Weiß das Halbfi-
nale erreicht. In einem in der ers-
ten Halbzeit zerfahrenen Spiel war 
der ESV spielbestimmend, nutzte 
aber wieder einmal seine Chancen 
nicht. In der zweiten Halbzeit wur-
de der Druck auf die SVG größer 
und folgerichtig fielen dann auch 
Tore. Franziska Volkmar (48., 83.), 
Annika Matthies (68.), Janina Kell-
ner (76.) und Johanna Becker (78.)
trafen für die Rot-Weißen.

Rollkunstlauf
Beim Welfenpokal in Hannover 
eröffnen die Läuferinnen des 1. 
Rollkunstlauf-Clubs  (RCG) am 
Wochenende die Saison. In Han-
nover werden 19 Rollkunstläufe-
rinnen aus Göttingen im Alter von 
sechs bis 24 Jahren ihren ersten 
Wettbewerb bestreiten. Die Auf-
regung ist hoch, jedoch sind alle 
Sportlerinnen gut vorbereitet. Die  
international erfahrene Inga Knorr 
muss ihren Saisonstart verschie-
ben, sie ist zur Zeit verletzt. 

Fußball
Die A-Junioren des SC haben ihr 
Bezirksoberliga-Punktspiel beim 
VfR Osterode mit 1:2 (0:1) verlo-
ren. Maikel König (88.) gelang 
kurz vor Schluss nur noch der An-
schlusstreffer in einem über weite 
Strecken ausgeglichenen Spiel. Die 
B-Junioren aus der Nordstadt setz-
ten sich in der Bezirksoberliga mit 
4:0 (2:0) gegen den SV Reislingen 
durch. Busching (3.), Meyer (38.) 
und Hansen (52., 67.) nutzten nur 
einen Bruchteil ihrer vielen Mög-
lichkeiten zum souveränen Sieg.

Badminton
Beim Heiligenstädter Badminton-
turnier stand auch ein Mixed-
Team von der SG Lenglern oben 
auf dem Treppchen. In der B-Klas-
se haben sich Ina Ahlborn und 
Matthias Bücker durchgesetzt, auf 
Rang fünf landete mit Bettina und 
Carsten Knaak Konkurrenz aus 
dem eigenen Verein.

Minigolf
Die erste MGC-Herrenmann-
schaft hat am Sonntag Heimrecht 
auf der Anlage an der Grätzelstra-
ße. Ab 9 Uhr geht es um wichtige 
Punkte in der 2. Bundesliga. Nach 
der deutlichen Niederlage am ver-
gangenen Spieltag hat das Team 
das Ziel, seinen Tabellenplatz im 
Mittelfeld zu festigen. Spitzenrei-
ter Kerpen (24 Punkte) sowie Bo-
chum und Köln (je 18) sind vorerst 
nicht im Fokus der Gastgeber. Die 
Göttinger (12) müssen die beiden 
Berliner Mannschaften VfM (11) 
und Reinickendorf (7) auf Distanz 
halten.

Fußball
Die Stützpunktmannschaft des 
Jahrgangs 1997 will sich am Sonn-
abend in Hildesheim/Asel beim 
NFV-Sichtungsturnier für das Fi-
nale der Niedersächsischen Fuß-
ball-Meisterschaft (Kleinfeld) qua-
lifizieren. Die Mannschaft von 
Trainer Martin Wagenknecht muss 
sich dabei gegen die Stützpunkt-
teams aus Braunschweig, Nort-
heim/Einbeck, Goslar/Osterode, 
Hannover/West, Salzgitter/Wol-
fenbüttel sowie die U 13 des VfL 
Wolfsburg durchsetzen. Der Grup-
pensieger und Zweite qualifizieren 
sich für die Endrunde am 11./12. 
Juni in Barsinghausen. Zum Aufge-
bot gehören: Linus Andretta (SVG), 
Jonas David, Alexander Hose, An-
ton Donkor, Marian Becker, Luka 
Szagun, Marcel Avon, Marcel 
Heimbüchel (alle JSG Lenglern/
Harste), Christopher Behrendt 
(JSG Bremkertal), Felix Müller, 
Tobias v. Werder (beide RSV 05).

Fußball
Joshua Busching und Julius Drevs 
(beide SCW) bereiten sich mit der 
U-15-Auswahl des NFV vom 21. 
bis 23. Mai in Bad Nenndorf auf 
den Norddeutschen Länderpokal 
(Juni) und das DFB-Schülerlager 
(Juli) vor. Während dieses Trai-
ningslagers werden auch zwei Test-
spiele ausgetragen. 

Fußball
Kevin Degenhardt und Marlon 
Sündermann (beide RSV 05) tre-
ten mit der U-13-Auswahl des 
NFV bei einem Jugendturnier in 
Polens Hauptstadt Warschau an. 
Dort treffen sie auch auf Mann-
schaften der europäischen Topver-
eine wie AC Mailand, Juventus Tu-
rin, Glasgow Rangers und Slavia 
Prag.

SPORT KOMPAKT

Frieder Uflacker sprintet in Osnabrück auf Platz drei
Göttingen (tih). Mit einer Sil-
ber- und einer Bronzemedaille 
sind die Radsportler des Tuspo 
Weende von den Landesmeis-
terschaften aus Osnabrück zu-
rückgekehrt. Frieder Uflacker 
wurde Dritter im Rennen der 
Eliteklasse, Max Hessel Zwei-
ter bei der U 13. Während De-
rek Homeier es in der Senio-
renklasse 2 auf den achten Platz 

schaffte, schlidderte Marius 
Apenberg mit Rang vier bei den 
U-23-Jährigen nur knapp am 
Podium vorbei. Lorenz Fiege 
wurde im Rennen der U 19 
Sechster, ebenso wie Julian 
Sinske im Eliterennen.

Im gemeinsamen Rennen der 
A-, B- und C-Elitefahrer über 
113 Kilometer war der Tuspo-
Express nicht nur quantitativ, 

sondern mit seinen beiden A-
Fahrern Frieder Uflacker und 
Julian Sinske auch qualitativ 
hervorragend besetzt. Nach 13 
Runden und 2:37 Stunden 
Fahrzeit spurtete Frieder Ufla-
cker auf Rang drei. Ebenfalls 
sehr weit vorn vertreten war A-
Fahrer Julian Sinske, der als 
Sechster über den Zielstrich 
sprintete.

Wenngleich es im Rennver-
lauf einige Ausreißergruppen 
gegeben hatte – auch Uflacker 
war zwischenzeitlich in einer 
vierköpfigen Führungsgruppe 
mitgefahren – war das flache 
Terrain dieses Rundkurses ver-
antwortlich dafür, dass sich 
schließlich keine Spitzengrup-
pe entscheidend absetzen 
konnte.

Radsport: Weender Nachwuchsfahrer Max Hessel erreicht als Zweiter der U-13-Fahrer Podiumsplatz

Bovenden (kal). Wolfhard 
Kratzert wird in der kom-
menden Saison den Fuß-
ball-Bezirksligisten Boven-
der SV trainieren. Der 
50-Jährige tritt damit die 
Nachfolge von Stefan Claus 
an, der seine Tätigkeit beim 
BSV zum Ende dieser 
Spielzeit beenden wird. 

Mit Kratzert kommt ein 
Bovender zurück an seine 
alte Wirkungsstätte. Der 
Coach, der zurzeit die B-
Junioren des SCW in der 
Bezirksoberliga trainiert, 
hat selbst in Bovenden ge-
spielt und auch schon die 
zweite Mannschaft trai-
niert. „Ich hoffe, dass unse-
re Wahl gut ist. Wolfhard 
Kratzert hat gute Kontakte 
zu Nachwuchsspielern und  
ist auch außerhalb der Trai-
ningseinheiten sehr enga-
giert“, sagt Abteilungsleiter 
Wolfgang Hungerland. Er 
hofft, dass Kratzert auch 
Aufgaben mit übernimmt, 
die der langjährige Betreu-
er Jens Schiele, der aus be-
ruflichen Gründen auf-
hört, bislang inne hatte.

Kratzert 
zum BSV 
Trainer verpflichtet

Waspo 08 ist 
Außenseiter

Göttingen (oh). Als Tabellen-
zweiter in der Abschlusstabelle 
der Bundesliga-Nordstaffel hat 
sich die Mannschaft von Wa-
spo 08 erstmals für die End-
runde um die Deutsche Meis-
terschaft im Unterwasserrugby 
qualifiziert. In Bottrop treffen 
am Wochenende die als Außen-
seiter gehandelten Göttinger in 
den Spielen der Gruppe B auf 
den Sieger der Staffel Nord, 
BUR Berlin, den TSV Malsch 
(2./Süd) und den TSC Mühl-
heim (3./West). In der Zwi-
schenrunde am zweiten Tur-
niertag geht es dann um eine 
möglichst gute Ausgangsposi-
tion für die Platzierungsspiele.

Seit dem Wintersemester 
1980/81 wird an der Universität 
Unterwasserrugby gespielt. 
1989 gab es das seitdem alljähr-
lich stattfindende Neujahrstur-
nier. Bis zur ersten eigenen Li-
gamannschaft war es allerdings 
ein weiter Weg. Göttinger 
Spieler unterstützten in der 
Liga Nord vor allem fremde 
Vereine. Viele spielten damals 
beim PSV Oldenburg. Zur 
Spielzeit 1997/98 kam es zur 
Trennung von Oldenburg, und 
die Göttinger starteten erst-
mals für die Waspo 08. Man 
stieg in der 2. Liga Nord ein, 
doch schon in der ersten Saison 
gelang der Aufstieg in die 1. 
Liga, in der die Göttinger bis 
zur Saison 2001/02 spielten. 
Danach wurde das Ligaprojekt 
auf Eis gelegt, doch wurde an 
der Universität weiter Unter-
wasserrugby gespielt. In diese 
Zeit fielen auch die gewonnen 
Hochschulmeisterschaften in 
den Jahren 2001 und 2003. 

2006 wurde ein Wiederein-
stieg ins Ligageschehen ge-
wagt. Nachdem die Mann-
schaft im ersten Spieljahr in der 
2. Liga vor allem Erfahrungen 
gesammelt hat, stieg das Wa-
spo-Team im Jahr darauf wie-
der in die höchste Spielklasse 
auf. Diese wurde am Ende ge-
halten. Nun kamen auch einige 
Göttinger, die weiterhin bei 
anderen erstklassigen Vereinen 
gespielt hatten, zurück an die 
Leine. Sebastian Russo, der ak-
tuelle Co-Trainer der Deut-
schen Nationalmannschaft, 
übernahm die spielerische Lei-
tung der Ligamannschaft. Und 
inzwischen ist der Erfolg ein-
gekehrt.

Unterwasserrugby
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